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Aufgabe W1:
Zeigen sie die Äquivalenz folgender Eigenschaften einer Primzahl 2 6= p ∈ P:
a) Es ist p ≡ 1 mod 4.

b) Es gibt a, b ∈ Z mit p = a2 + b2.

c) Es gibt α, β ∈ Z[i] beide keine Einheiten, sodass p = αβ.

d) Modulo p ist −1 ein Quadrat.

e) Modulo p zerfällt das Polynom x2 + 1 in Linearfaktoren.

Aufgabe W2:
Sei p eine Primzahl mit p ≡ ±1 mod 8. Dann gibt es kein Hindernis modulo p gegen
die Existenz einer Lösung zur Gleichung X2 − 2 = 0 (denn 2 ist ein quadratischer Rest
modulo p). Kann es ein Hindernis modulo p2 geben?

Aufgabe W3:
a) Bestimmen Sie alle Lösungen (x, y, z) zur Gleichung 1

X
+ 1

Y
= 1

Z
mit x, y, z ∈ N+.

b) Gibt es nicht-triviale ganzzahlige Lösungen zu 1
X2 +

1
Y 2 = 1

Z2 ?

Aufgabe W4:
Bearbeiten Sie nochmal die Aufgabe 43 auf Blatt 9, diesmal mit Hilfe von Satz 6.8.

Aufgabe W5:
Für welche Zahlen Primzahlen p gibt es eine Zahl n sodass φ(n) = 2p?
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